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Beschlussentwurf: 
 
1.) Der von der Verwaltung in der Sitzung des Rates am 07. November 2006 einge-

brachte Entwurf der Haushaltssatzung 2007 mit dem dazu gehörenden Haus-
haltsplan und seinen Anlagen wird beschlossen. 
Die beigefügten aktualisierten Seiten des Stellenplanes sind Bestandteile der 
Beschlussfassung. 

 
2.) Auf Antrag der Ratsfraktionen werden folgende Beschlüsse gefasst, die sich auf 

den Haushaltsplan 2007 beziehen: 
 
a) ... 
 
b) ... 
 
c) ... 
 
.... 

 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Die finanziellen Auswirkungen ergeben sich unmittelbar aus der heutigen Beschluss-
fassung. 
 
 
Begründung: 
 
In der Sitzung des Rates am 07. November 2006 wurde der durch die Verwaltung 
eingebrachte Entwurf der Haushaltssatzung 2007 mit Haushaltsplan und Anlagen zur 
weiteren Vorberatung an Haupt- und Finanzausschuss verwiesen. 
Der Haupt- und Finanzausschuss hat am 05.12.2006 nach entsprechender interfrak-
tioneller Verständigung keine förmliche Beschlussempfehlung ausgesprochen, da zu 
diesem Zeitpunkt noch Beratungsbedarf in den Fraktionen bestand. 



 
Auch der Unterausschuss „Personal“ des Haupt- und Finanzausschusses, der den 
Entwurf des Stellenplanes unmittelbar vor der HFA-Sitzung beraten hat, sprach keine 
Beschlussempfehlung aus. 
 
Die Verwaltung hat in dieser Unterausschusssitzung eine organisatorische Änderung 
angekündigt, die in der Stellenübersicht 2007 – Aufteilung nach der Gliederung: Be-
amtinnen und Beamte – (= Seite 432 des Haushaltsplanes) noch nicht berücksichtigt 
ist und zum 01.03.2006 vollzogen werden soll. Hintergrund ist die Absicht, durch die 
Verlagerung einer A-12-er Stelle aus dem Fachbereich III „Finanzen“ den Fachbe-
reich I „Ordnung und Soziales“ zu verstärken und gleichzeitig den Fachbereichsleiter 
von reinen Sachbearbeiterfunktionen zu entlasten, konkret in den Gebieten Schule, 
Sport, Freizeit und Kultur, Tourismus/Fremdenverkehr, Stadtmarketing.  
Ferner sind die Stellenpläne für Beamte und tariflich Beschäftigten um „ku“-Vermerke 
(= künftig umzuwandeln) bzw. „kw“-Vermerke (= künftig wegfallend) ergänzt worden. 
 
Die als Anlagen beigefügten Austauschseiten (aktualisiert gegenüber der in die Bera-
tung eingebrachten Fassung) werden mit in die Beschlussfassung einbezogen. Die 
Änderungen gegenüber der bisherigen Fassung sind grau unterlegt. 
 
 
Anlage: 
Austauschseiten (Stellenplan und Stellenübersichten) 


